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Die zweıtle Studıe Berger’s beschäftigt sich mı1t einem wohl nıcht
O’ANZ unbekannten, jedoch weniger gekannten UTtfOr.

IDıie gelehrte nd Izrıtısche rbeıt ber dAiesen lässt noch W €e-
haben dense  ennıges mehr A erortern übrig. Die (zxeschichtsschreiber

bıs jetzt unter dem Namen Rıchard VO Clugny angeführt, weıl
zweıfelsohne Monch dıeser e1 Wal. Berger nennt ıhn ausdrucklich
Richard Poitevin, da wahrscheinlich VONN A unıs sStammte und uf der
nNnse AÄAl1x sesshaft WATL: Richard hinterhess eıne allgemeıne Geschichte,
ıne kurze, auf Anunıs bezügliche Chronik, einen Catalog der Papste un:
eıne Anzahl VO (z+edichten. Berger behandelt 1C  ar aqals Hıstorıiker;
wiq n1at dıe Handschriften selner Universal-Geschichte eingesehen und
darunter vefunden, welche f m:t den TEeI Ausgaben Martene’s,
Murator1’'s und der Kortsetzer VO Bouquet verglichen hat. Seine Arbeiıt

ıber Mheseermoglichte : ıhm, verschiedene Irrthumer der Zeiıtgenossen
Personlichkeit ZU wıderlegen. Kır verofenthicht nach ZWE] Handschriften
VO1 Rom 15881 JIl Perouse, auch en Brief, miıt welchem Rıchard seıne
Chronıik dem Peter Venerabilis gewıdmet hat. FEın SCNAUCIECS Emgehen
ın AA (regenstand wurde den Nachweis lıefern, dass Berger ın MAesen
udıen wıe In den fruheren 1ne VTOSSC Anzahl Thatsachen mıt
mathematischer (rzenauıgkeıt ZULE Kenntn1s gebracht hat, dıe ber jeden
Zweiıftel erhaben S1Ind. „Bibl. Ca Sept. PAS 220

Der heil Vincenz on Paul in sSeinem Leben und Wirken
Von Gabriıel Meier  5 S in Einsıiedeln. Einsıedeln, Gebr. Benzigg:1579 0 2006

on d1esem MI1L Recht o b selner Liebe und Demuth ungeme1n
populären Allerweltsheiligen (man verzeiıhe 115 d1esen Ausdruck) be-
Nn WIr vıele Lebensbeschreibungen, deren es unzweıfelha d1e
des 1SCHNOIS VON odez, Abelly (1664) Der Herausgeber der OL_L-

legenden Biographie fuhrt AU!  wr dieser noch zwel franzoöosische un funf
deutsche auf. Wır I:zonnten dıe eıhe derselben noch LU einıge VOCTI-

mehren. s S  S Steck eiıne VUebersetzung des franzosısch geschrie-
benen Lebens iıncenz TSsını ın ubingen 1846 heraus; des
gleichen Werfer T  O; AUR:) Z Regensburg eic Ungeachtet
dieser reichen Laiteratur ber dıesen Heıiligen War bisher eine kurzge-
drängte, mı1t N arme 11N: grundlicher OQOuellenbenützung geschriebene
allgemeın verständliche Ausgabe e1INn wahres Beduüurfnıis Diesem ist DU  m

urc. das vorlıegende uchleıin thatsächlich abgeholfen. Ks hest
sich eıcht, dabe1 esselIn nd anregend: Wır wunschen ın recht vielen
Häanden. Es wıird erwärmend un trostend zugleich wirken. nd J2 die
darın geschilderten politischen Verhältnısse un Bedurfnisse vielfach
Sanz auch die UNSCICT Zeıt. K


